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Information der Stadt Kehl gemäß Artikel 13 der EU-
Datenschutzgrundverordnung (DSGVO) des Kulturbüros

Verantwortlicher für die 
Datenverarbeitung
Stadt Kehl
Rathausplatz 1
77694 Kehl
Tel.: 07851/88-0
E-Mail: info@stadt-kehl.de

Datenschutzbeauftragte
Rathausplatz 1
77694 Kehl
Tel.: 07851/ 88-1051
E-Mail: datenschutz@stadt-kehl.de

Zweck und Rechtsgrundlage der Verarbeitung 

Die Verarbeitung der personenbezogenen Daten der Abonnentinnen und 
Abonnenten dient dem Abschluss und der Verwaltung von Kultur-Abonnements, dem 
Erwerb von Eintrittskarten für Veranstaltungen des Kulturbüros einschließlich der 
Organisation der Veranstaltungen, der Ticketbereitstellung auf dem Postweg oder 
digital sowie der Rechnungsstellung und Zahlungsabwicklung. Personenbezogene 
Daten werden auf Grundlage des Artikel 6 Abs. 1 lit. b DSGVO verarbeitet.

Empfänger der personenbezogenen Daten

Das Kulturbüro der Stadt Kehl und Beschäftigten.
Für die Verwaltung von Kultur-Abonnements sowie die Abwicklung des Ticketings 
und Veranstaltungsmanagements wird der externe Dienstleister „Reservix“ 
eingesetzt. Reservix verarbeitet in diesem Zusammenhang personenbezogene 
Daten der Abonnentinnen und Abonnenten ausschließlich zu Zwecken der 
Bestellabwicklung, der Verwaltung von Buchungen und Reservierungen, der 
Ticketbereitstellung (einschließlich Versand oder digitaler Bereitstellung), der 
Zahlungsabwicklung sowie der technischen Unterstützung der damit verbundenen 
Fachverfahren.

Reservix handelt dabei als Auftragsverarbeiter im Sinne von Art. 28 DSGVO. Die 
Verarbeitung der personenbezogenen Daten erfolgt ausschließlich nach 
dokumentierten Weisungen der Stadt Kehl und nur in dem Umfang, der für die 
Erfüllung der vertraglich vereinbarten Leistungen erforderlich ist. Mit Reservix wurde 
ein Vertrag über die Auftragsverarbeitung abgeschlossen, der insbesondere die 
Vertraulichkeit, die Datensicherheit, die Einhaltung der datenschutzrechtlichen 
Vorgaben sowie Kontroll- und Prüfrechte regelt.



Dauer der Speicherung von personenbezogenen Daten

Wir verarbeiten und speichern die personenbezogenen Daten von Abonnentinnen 
und Abonnenten grundsätzlich für die Dauer des bestehenden 
Abonnementverhältnisses. Darüber hinaus werden insbesondere buchungs- und 
abrechnungsrelevante Unterlagen (z. B. Buchungsbelege, Rechnungen, 
Zahlungsnachweise, Vertragsunterlagen) nach den jeweils einschlägigen 
gesetzlichen Aufbewahrungsfristen, insbesondere steuer- und haushaltsrechtlichen 
Vorgaben, für mehrere Jahre aufbewahrt. Soweit diese Unterlagen 
personenbezogene Daten enthalten, beruht die weitere Speicherung auf der 
Erfüllung gesetzlicher Aufbewahrungs-, Nachweis- und Dokumentationspflichten 
sowie dem Erfordernis, Ansprüche geltend zu machen, auszuüben oder zu 
verteidigen.

Betroffenenrechte

Betroffenen stehen folgende Rechte hinsichtlich der Verarbeitung ihrer 
personenbezogenen Daten zu: 
Recht auf Auskunft (Artikel 15 DSGVO)  
Betroffene haben das Recht zu erfahren, ob und welche personenbezogenen Daten 
verarbeitet werden, welchen Zwecken die Datenverarbeitung dient, auf welcher 
Rechtsgrundlage die Verarbeitung erfolgt, die Herkunft der Daten, eventuelle 
Empfänger der Daten, die Dauer der Speicherung und ihre Rechte. Außerdem 
können Kopien der personenbezogenen Daten verlangt werden. 
Recht auf Berichtigung (Artikel 16 DSGVO) 
Betroffene haben das Recht zu verlangen, dass ihre personenbezogenen Daten 
berichtigt werden, wenn sie diese für unrichtig halten. Sie haben auch das Recht zu 
verlangen, ihre personenbezogenen Daten vervollständigen zu lassen, wenn sie 
diese für unvollständig halten. 
Recht auf Löschung (Artikel 17 DSGVO) 
Betroffene haben das Recht zu verlangen, dass ihre personenbezogenen Daten 
gelöscht werden, soweit keine gesetzlichen oder vertraglichen Aufbewahrungsfristen 
oder andere gesetzliche Pflichten bzw. Rechte zur Speicherung einzuhalten sind. 
Recht auf Einschränkung der Verarbeitung (Artikel 18 DSGVO) 
Betroffene haben unter gewissen Voraussetzungen das Recht zu verlangen, dass 
ihre personenbezogenen Daten nur eingeschränkt verarbeitet werden.
Recht auf Datenübertragbarkeit (Artikel 20 DSGVO)
Betroffene haben das Recht zu verlangen, dass von ihnen bereitgestellte 
personenbezogene Daten direkt an einen anderen Verantwortlichen oder an eine 
andere Organisation übermittelt werden. Alternativ haben Betroffene das Recht, dass 
ihnen diese Daten in einem maschinenlesbaren Format bereitgestellt werden. Dies 
gilt jedoch nur, wenn die personenbezogenen Daten aufgrund einer Einwilligung, 
eines Vertrages oder im Rahmen von Vertragsverhandlungen verarbeitet wurden und 
die Verarbeitung mithilfe automatisierter Verfahren erfolgte. 
Recht, der Verarbeitung zu widersprechen (Artikel 21 DSGVO) 
Wenn personenbezogene Daten verarbeitet wurden, weil die Verarbeitung Teil 
öffentlicher Aufgabenerfüllung ist oder wenn die Daten auf Basis eines berechtigten 
Interesses verarbeitet wurden, haben Betroffene das Recht, der Verarbeitung zu 
widersprechen. Werden die Daten aufgrund einer Einwilligung verarbeitet, kann die 
Einwilligung für die Zukunft widerrufen werden. 



Beschwerderecht 
Sofern Betroffene der Meinung sind, dass die Verarbeitung der sie betreffenden 
Daten gegen die Datenschutzgrundverordnung verstößt, haben sie die Möglichkeit, 
sich an die Datenschutzbeauftragte der Stadt Kehl (Kontaktdaten siehe oben) oder 
direkt an die Aufsichtsbehörde, dem Landesbeauftragten für den Datenschutz, 
Lautenschlagerstraße 20, 70173 Stuttgart, Postfach 102932, 70025 Stuttgart, 
poststelle@lifdi.bwl.de zu wenden.

 


